
 1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulinternes Fachcurriculum Deutsch 

mit Förderkonzept 
gemäß den Fachanforderungen 

des Landes Schleswig-Holstein 06/2024 

 



 2 

„Wir sollten lernen, mit den Augen des Kindes zu sehen, mit den Ohren des Kindes zu 
hören, mit dem Herzen des Kindes zu fühlen.“ 

Alfred Adler 
 
 

Neben dem Fachlichen wollen wir nicht vergessen, dass wir mit Kindern und ihren 
unterschiedlichen Begabungen, Bedürfnissen und Voraussetzungen arbeiten.  Alle 

Menschen sind unterschiedlich, die Schülerinnen und Schüler kommen mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen, Eltern haben unterschiedliche Vorstellungen und 

Ansprüche und auch wir Lehrkräfte sind und arbeiten unterschiedlich. 
 

Die Schülerinnen und Schüler dort abzuholen, wo sie sind, steht für uns an alleroberster 
Stelle. 

 
Das macht unsere Schule aus und sorgt für Lebhaftigkeit, voneinander Lernen und 
Anregung. Unsere Schule ist ein Ort des Miteinanders, des Spaß-Habens und der 

Individualität – und das soll auch so bleiben. 
 

Wir wollen weiterhin Zeit füreinander haben, Schule leben und gestalten – und das wie 
bisher im Sinne der Schülerinnen und Schüler, der Eltern, der Lehrkräfte. 

 
 



 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
  

Sprachbildung 

Di0erenzierung 

Lehr- 
und Lern

mate
ria

l Medienkompetenz 

Ba
sa

le
 K

om
pe

te
nz

en
 

Leistungsbeurteilung 

Unterricht 

Ü
berfachliche 

Kom
petenzen 

Ei
ng

an
gs

ph
as

e 

Kl
as

se
ns

tu
fe

 3
 

Klassenstufe 4 

Sprechen und 
Zuhören 

 
Lesen           Schreiben 
 
Sprache untersuchen 
 



 4 

 
Das übergeordnete Ziel unseres Deutschunterrichts in der Primarstufe ist es, die Schülerinnen 
und Schüler auf den erfolgreichen Übergang in die Gemeinschaftsschule oder das Gymnasium 
vorzubereiten, indem wir ihnen die Kompetenzen des Deutschunterrichts in schülergerechter, 

motivierender und eAektiver Form beibringen. 
 
 
 
Die Unterrichtsinhalte und -themen sind seit jeher in den Fachanforderungen vom Bildungsministerium 
festgelegt worden (früher „Lehrplan“ bzw. „Rahmenrichtlinien“). Jede Lehrkraft ist verpflichtet, sich bei der 
Unterrichtsplanung an die aktuellen Fachanforderungen zu halten. 
 
Unser Schulinternes Fachcurriculum für das Fach Deutsch wird in der Fachkonferenz von allen Deutsch-
Lehrkräften gemeinsam erstellt und von der Schulleitung genehmigt.  
 
Wir stellen im Folgenden die Kerninhalte und Kompetenzen für die einzelnen Jahrgangstufen für unsere Schule 
vor. Die Durchführung des Unterrichts gestaltet jede Lehrkraft eigenständig, ebenso die Ausgestaltung der 
einzelnen Unterrichtsinhalte und -themen. 
 
Das schulinterne Fachcurriculum ist ein Leitfaden für unseren Deutschunterricht und wird ständig 
weiterentwickelt und evaluiert. Entscheidend dabei sind weniger die formulierten Ziele, sondern vielmehr die 
individuell auf die einzelnen Klassen und die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler angepasste 
Konkretisierung der Ziele sowie der Diskussions- und Verständigungsprozess innerhalb der Fachkonferenz. 
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Der Deutschunterricht gliedert sich in die Bereiche „Sprechen und Zuhören“, „Lesen“ und 
„Schreiben“. Die angestrebten Kompetenzen sind:  

Richtig schreiben, Sprache untersuchen, Texte schreiben und Lesen. 
 
Neben diesen inhaltlichen Kompetenzen sind weitere Aspekte in den Fachcurricula zu berücksichtigen: 
 
Überfachliche Kompetenzen (personale, motivationale, soziale, lernmethodische Kompetenzen) 
 
Basale Kompetenzen (besser lesen, schreiben, sprechen können; bessere Rechtschreibung; bessere sozial-
emotionale Verhaltensweisen entwickeln) 
 
Sprachbildung (Förderung der Fach- und Bildungssprache) 
 
Di:erenzierung (Förder- und Fordermaßnahmen im laufenden Unterricht, Diagnostik) 
 
Lehr- und Lernmaterial (Deutsch-Lehrwerke, Zusatzmaterialien, digitale Medien) 
 
Medienkompetenz (fachspezifische Umsetzung der Medienkompetenz mit Bezug zum Mediencurriculum der 
Grundschule Grömitz) 
 
Leistungsbeurteilung (Festlegung der Art und Anzahl der Leistungsnachweise, Absprachen zu 
Beurteilungskriterien) 
  



 7 

Jahrgangsstufe 1 
 

Kompetenzbereiche  Inhalte/Themen Kompetenzermittlung 
zum Beispiel durch: 

Sprechen und Zuhören • vom Wochenende, den Ferien erzählen 
• zu Bildern erzählen 
• jahreszeitliche Gedichte  
• Gedichte zu Festen (Ostern, Muttertag, Weihnachten…) 
• zu Gedichten Bewegungen finden 
• Hörmemorys 
• Vorlesegeschichten zuhören und darüber sprechen 
• phonologische Bewusstheit 

• Erzählkreis 
• Rollenspiele 
• Gedichte 

Schreiben 
(Buchstaben, Wörter, Sätze, Texte  
und 
Druckschrift) 

• Lola-Vorübungsheft 
• Buchstabenhefte Einsterns Schwester 
• Buchstaben formgerecht schreiben 
• richtig abschreiben 
• Buchstaben kneten 
• in Sand, in die Luft schreiben 
• Tasten (Tastbuchstaben) 
• zu Bildern schreiben 
• Geschichtenheft zum Erzählkreis 

• Buchstabenhefte 
• Buchstaben-, Silben-, Wörter-, 
Bilddiktate 
• Freies Schreiben 
• Diagnosesternchen 

Lesen • Leselehrgang Einsterns Schwester 
• Lautgebärden 
• zusätzliches Lesematerial: AB, Lesekäfer, Leseteppiche 
etc. 
• Leserutsche 
• Schüler-Bücherei 
• Logico 
• Anton 

• Diagnosesternchen  
• Lies mal 
• Lese-Mal-Blätter 
• Leseteppiche 
• Lernspiele 
• Anton 
• Lesepass 
• Vorlesen 
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Sprache und Sprachgebrauch • Mit allen Sinnen: Silben klatschen, stampfen 
Rhythmikübungen, Reime 
• Einzahl/Mehrzahl 
• Artikel + Namenwort 
• Hörübungen 

• Übungen zur phonologischen 
Bewusstheit 

   
 Möglichkeiten der Lernzielüberprüfung 

Alle Kompetenzbereiche • Kompetenzermittlung Anfang der Jahrgangsstufe 1 
• Eingangsdiagnostik LeA.SH 
• Diagnosesternchen  
• Individuelle Diagnostik nach Bedarf 
• ODGS 

   
 Beispiele für Methodenkompetenzen, Medienkompetenz 

Lern- und Arbeitstechniken • Einzelarbeit 
• Partnerarbeit 
• Gruppenarbeit 
• Selbstkontrolle 
• Hausaufgabenheft führen 
• Postmappe 
• Sachgemäßer Umgang mit Arbeitsmaterialien 
• Freiarbeit 
• (Wochenplan) 

Kommunikationstechniken • Gesprächsregeln beachten 
• Erzählkreis 
• Arbeitsanweisungen umsetzen 
• Konfliktlösung 

Soziales Miteinander • Klassendienste 
• Klassenregeln 
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Präsentationstechniken • Gedicht vortragen, eigene Bilder vorstellen 
Umgang mit digitalen Medien • Umgang Smartboard 

• Anton 
• Ipads 
• PC-Raum 

 
 
 
 

Verbindlich einzusetzendes Material in Jahrgangsstufe 1      
Lautgebärden       
Einsterns Schwester Vorübungsheft       
Einsterns Schwester Buchstabenhefte 1 - 6     
 
 
Vorhandenes DiQerenzierungs- und Zusatzmaterial (individuell einsetzbar): 
Lies mal-Hefte 
Anoki-Übungshefte 
Logico 
Mildenberger Deutsch üben 
Anton 
Antolin 
ODGS-Deutsch ab Ende Klasse 1 
 
 
Vorhandenes Veranschaulichungsmaterial (individuell einsetzbar): 
Lola-Handpuppe 
diverse Tastbuchstaben 
Sandkiste 
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Jahrgangsstufe 2  
 

Kompetenzbereiche  Inhalte/Themen Kompetenzermittlung 
zum Beispiel durch: 

Sprechen und Zuhören • Erlebnisberichte 
• Konfliktlösungen 
• Rätsel lösen 
• Gedichte vortragen 
• Lautstärke, Betonung einsetzen 

• Erzählkreis 
• Rollenspiele 
• Gedichte 
• Kleine Vorträge 

Schreiben  
(Richtig schreiben und  
Texte planen und schreiben) 

• Evtl. Buchstabenhefte aus 1 beenden 
 
• Einsterns Schwester Themenheft 2 
• Trainingsheft Grundwortschatz 
• Lernwörter 
 
• Schreibschrift Lateinische Ausgangsschrift 
• Schreiben mit dem Füller/Füllerführerschein 
 
• Einsterns Schwester Themenheft 3 
• Lautgetreues Schreiben/freies Schreiben 
• Themengebundenes Schreiben, zum Beispiel: 

- Steckbriefe 
- Anleitungen 
- Briefe 
- Beschreibungen 
- Bildergeschichten 

• Diagnosesternchen 
• Arbeit mit der Wörterliste 
 
• Abschreiben 
• Freies Schreiben 
• Silben-, Wort-, Satzdiktat 
• Schreiblehrgang LA 
• Geschichtenheft 

Lesen • Einsterns Schwester Themenheft 4 
• Wörter und Texte genau lesen 
• Verschiedene Textsorten kennenlernen 
• Informationen entnehmen 
• mit verteilten Rollen lesen 

• Diagnosesternchen 
• Antolin 
• Anton 
• Lesetests 
• Lesetagebuch 
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• Ganzschrift lesen 
• Büchereibesuch 
• Antolin 
• Bei Bedarf weiterhin Lautgebärden 

• Logico 
• Lese-Mal-Blätter 
• Stolperwörter-Test 
• Vorlesen 
• Gespräche über Texte 

Sprache und Sprachgebrauch • Einsterns Schwester Themenheft 1 
• Das ABC lernen 
• Wortfamilien 
• Wortarten (Artikel, Nomen, Verben, Adjektive) 
• Plural, Singular 
• Satzbau 
• Zeichensetzung, Satzschlusszeichen 

• Diagnosesternchen 
• Wortarten überprüfen 
• Schreiben eigener Sätze und Texte 

  
 Möglichkeiten der Lernzielüberprüfung 

Alle Kompetenzbereiche • Kompetenzermittlung Anfang/Ende Schuljahr  
• Diagnosesternchen 
• Individuelle Diagnostik 
• ODGS 

   
 Beispiele für Methodenkompetenzen, Medienkompetenz 

(Weiterführung der Kompetenzen aus Klasse 1) 

Lern- und Arbeitstechniken • Einzelarbeit 
• Partnerarbeit 
• Gruppenarbeit 
• (Wochenplan) 
• Selbstkontrolle 
• Hausaufgabenheft 
• Postmappe 
• Sachgemäßer Umgang mit Arbeitsmaterialien 
• Freiarbeit 
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• Heftführung: Datum schreiben, Überschrift 
• Arbeit am PC/ipad 
• Freies Schreiben/Tagebuch/Geschichtenheft 
• Umgang mit dem Wörterbuch 

Kommunikationstechniken • Gesprächsregeln beachten 
• Erzählkreis 
• Klassenrat 
• Arbeitsanweisungen umsetzen 
• Konfliktlösung 
• Meinungen begründen 

Soziales Miteinander • Klassenrat 
• Klassendienste 
• Klassenregeln 
• Helferprinzip/Themenchefs 

Präsentationstechniken • Reime und Gedichte vortragen 
• erste Kurzreferate 
• Buchvorstellungen 

Umgang mit digitalen Medien • Umgang Smartboard 
• Anton 
• Ipads 
• PC-Raum 
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Verbindliche einzusetzendes Material in Jahrgangsstufe 2: 
         
Schreibschrift-Übungsheft Einsterns Schwester Lateinische Ausgangsschrift      
Lautgebärden (s. Klasse 1)          
Einsterns Schwester Verbrauchsmaterial Klasse 2 
Trainingsheft Grundwortschatz      
   
 
 
 
Vorhandenes DiQerenzierungs- und Zusatzmaterial (individuell einsetzbar): 
 
Lies mal-Hefte 
Übungsheft Deutsch Lesen Mildenberger 
Anoki-Übungshefte 
Schönschreib-Hefte 
Wörterbuch Jandorf 
Logico 
Anton.app 
Antolin 
Online-Diagnose-Grundschule Westermann 
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Jahrgangsstufe 3 
 

Kompetenzbereiche Themen/Inhalte Kompetenzermittlung 
zum Beispiel durch: 

Sprechen und Zuhören • mündliche Erlebnisberichte 
• Vorlesegeschichten hören und darüber sprechen 
• Referate 
• Buchvorstellungen 
• Schreibkonferenzen 
• Märchenwerkstatt 
• Fächerübergreifende Diskussionen 
• Sprechanlässe in Einsterns Schwester 

• Erzählkreis 
• Rollenspiele 
• Gedichtvortrag 
• Referate 
• Buchvorstellung 
• Unterrichtsgespräche 

Schreiben 
(Richtig schreiben und 
Texte planen und verfassen) 

• Einsterns Schwester Themenheft 3: 
Briefe, Erlebnisberichte, Personenbeschreibung, 
Nacherzählung, Anleitungen, Rezept 
• freies Schreiben 
 
• Einsterns Schwester Themenheft 2: 
Silben, Selbstlaute, Verlängern, Merkwörter, 
Großschreibung, Fehlerberichtigung 
• Lernwörterheft/-mappe (Grundwortschatz) 

• Freies Schreiben 
• Textproduktionen 
• Rechtschreibarbeiten 
 

Lesen • Einsterns Schwester Themenheft 4 
• Verschiedene Textsorten kennenlernen 
• Buchvorstellung 
• Ganzschrift 
• Büchereibesuch 
• Gedichte verstehen 
• Lesekisten aus der Bücherei 

• Antolin 
• Anton 
• Lesetest 
• Lesetagebuch 
• Lesekiste/Autorenkiste 
• Stolperwörter-Test 
• Vorlesen 

Sprache und Sprachgebrauch • Einsterns Schwester Themenheft 1: 
• Wortarten (Nomen, Pronomen, Verben, Adjektive, 
Artikel) 

• Grammatikarbeiten 
• Wörterbucharbeit 
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• Zeitformen der Verben 
• Satzbau 
• Satzglieder Subjekt und Prädikat 
• Zeichensetzung 
• weiterhin Wörterbucharbeit 

  
 
 

Möglichkeiten der Lernzielüberprüfung 

Alle Kompetenzbereiche • Kompetenzermittlung Ende Schuljahr (z.B. ODGS) 
• Mindestens 10 Leistungsnachweise, davon 6 Klassenarbeiten: 
   Textproduktionen 
   Rechtschreibarbeiten 
   Grammatikarbeiten 
   Lesekompetenztest 
   gleichwertige Leistungsnachweise 
• Individuelle Diagnostik 

   
 Beispiele für Methodenkompetenzen, Medienkompetenz 

(Fortführung aus Klassenstufe 2) 
Lern- und Arbeitstechniken • Einzelarbeit 

• Partnerarbeit 
• Gruppenarbeit 
• Wochenplan 
• Selbstkontrolle 
• Hausaufgabenheft 
• Postmappe 
• Sachgemäßer Umgang mit Arbeitsmaterialien 
• Freiarbeit 
• Heftführung: Datum schreiben, Überschrift 
• Freies Schreiben/Tagebuch/Geschichtenheft 
• Umgang mit dem Wörterbuch 
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• Schriftliche Arbeitsaufträge verstehen und umsetzen 
• Informationen sammeln 
• Stichwörter sammeln 
• Diagramme/Tabellen lesen und verstehen 
• Zeiteinteilung 
• Texte schreiben/gestalten 
• Fehlersensibilität 
• Strategien nutzen 

Kommunikationstechniken • Gesprächsregeln beachten 
• Erzählkreis 
• Klassenrat 
• Arbeitsanweisungen umsetzen 
• Konfliktlösung 
• Meinungen begründen 
• Gesprächsführung 

Soziales Miteinander • Klassenrat 
• Klassendienste 
• Klassenregeln 
• Klassensprecher 
• Helferprinzip 

Präsentationstechniken • Reime und Gedichte vortragen 
• Referate 
• Plakate 
• Buchvorstellung 
• Rollenspiel 

Umgang mit digitalen Medien • Umgang Smartboard 
• Anton 
• Ipads 
• PC-Raum 
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Verbindliche einzusetzendes Material in Klassenstufe 3:         
Einsterns Schwester 3 Leihmaterial      
Einsterns Schwester 3 Arbeitsheft        
Einsterns Schwester Trainingsheft Grundwortschatz    
Wörterbuch          
           
  
 
 
 
Vorhandenes DiQerenzierungs- und Zusatzmaterial (individuell einsetzbar): 
Übungsheft Deutsch Lesen 3 
Übungsheft Deutsch Rechtschreibung 3 
Trainingsheft zum Wörterbuch, Jandorf Verlag 
Anoki-Übungshefte 
Logico 
Anton.app 
Antolin          
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Jahrgangsstufe 4 
 

Kompetenzbereiche Themen/Inhalte Kompetenzermittlung 
zum Beispiel durch 

Sprechen und Zuhören • Erlebnisberichte 
• kleine Theaterstücke 
• Gedichtvorträge 
• Referate  
• Buchvorstellungen 
• Diskussionen 
• Debattieren 

• Erzählkreis 
• Rollenspiele 
• Gedichte 
• Referate 
• Buchvorstellung 
• Unterrichtsgespräche 

Schreiben 
(Richtig schreiben und 
Texte planen und verfassen) 

• Einsterns Schwester Themenheft 2  
• Wörterbucharbeit 
• Mit Silben arbeiten 
• Ableiten und Verlängern 
• Groß- und Kleinschreibung 
• Kurze und lange Selbstlaute 
• S-Laute 
• Rechtschreibstrategien anwenden 
• Lernwörterheft 
 
• Einsterns Schwester Themenheft 3 
• Zeitungen/Nachrichten/Tagebuch 
• Geschichtenheft anlegen, gestalten 
• Kreatives Schreiben 
• Erlebnisberichte 
• Informative Texte erstellen 
• Gegenstandsbeschreibung 
• Zusammenfassungen 
• Fantasiegeschichten schreiben 
• Handlungsbeschreibung 

• Freies Schreiben 
• Rechtschreibarbeiten 
• Textproduktionen 
• Wörterbucharbeit 
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• Gedichte schreiben 
Lesen • Einsterns Schwester 4 

• Ganzschrift 
• Zeitungen/Nachrichten 
• Lexika 
• Fabeln, Märchen, Sagen 
• Gedichte vorlesen 
• Vorlesepause/Vorlesewettbewerbe 

• Antolin 
• Anton 
• Lesetest 
• Lesetagebuch 
• Lesekiste/Autorenkiste 
• Stolperwörter-Test 
• Vorlesen 
 

Sprache und Sprachgebrauch • Einsterns Schwester 1 
• Vier Fälle des Nomens 
• Verben, Personalformen 
• Verben, Vergangenheit 1 und 2, Zukunft 
• Adjektive 
• Wortarten erkennen, Wortartenprobe 
• Wörtliche Rede 
• Aufzählungen 
• Satzglieder 
• Redewendungen 

• Grammatikarbeiten 
• Sprachgebrauch in eigenen 
Texten 

   
 Möglichkeiten der Lernzielüberprüfung 

Alle Kompetenzbereiche • Kompetenzermittlung Ende Schuljahr 
• Mindestens 10 Leistungsnachweise, davon 6 Klassenarbeiten: 
   Textproduktionen 
   Rechtschreibarbeiten 
   Grammatikarbeiten 
   Lesekompetenztest 
   gleichwertige Leistungsnachweise 
• Individuelle Diagnostik 
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 Möglichkeiten für Methodenkompetenzen, Medienkompetenz 
(Fortführung aus Klassenstufe 3) 

Lern- und Arbeitstechniken • Einzelarbeit 
• Partnerarbeit 
• Gruppenarbeit 
• Wochenplan 
• Selbstkontrolle 
• Hausaufgabenheft 
• Postmappe 
• Sachgemäßer Umgang mit Arbeitsmaterialien 
• Freiarbeit 
• Heftführung: Datum schreiben, Überschrift 
• Arbeit am PC/ipad 
• Freies Schreiben/Tagebuch/Geschichtenheft 
• Umgang mit dem Wörterbuch 
• Schriftliche Arbeitsaufträge verstehen und umsetzen 
• Informationen sammeln 
• Stichwörter sammeln 
• Diagramme/Tabellen lesen und verstehen 
• Zeiteinteilung 
• Texte schreiben/gestalten 
• Fehlersensibilität 
• Strategien nutzen 
• Selbstständige Texterarbeitung 

Kommunikationstechniken • Gesprächsregeln beachten 
• Erzählkreis 
• Klassenrat 
• Arbeitsanweisungen umsetzen 
• Konfliktlösung 
• Meinungen begründen 
• Gesprächsführung 
• Argumentieren 
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Soziales Miteinander • Klassenrat 
• Klassendienste 
• Klassenregeln 
• Klassensprecher 
• Helferprinzip 

Präsentationstechniken • Reime und Gedichte vortragen 
• Referate 
• Plakate 
• Buchvorstellung 
• Rollenspiel 

Umgang mit digitalen Medien • Umgang Smartboard 
• Anton 
• Ipads 
• PC-Raum 
• freie Suche (Internet, Kinder-Suchmaschinen) 

 
 
 
Verbindliche einzusetzendes Material in Jahrgangsstufe 4:          
Einsterns Schwester 4 Leihmaterial        
Einsterns Schwester 4 Arbeitsheft        
Einsterns Schwester 4 Trainingsheft Grundwortschatz    
Wörterbuch   
 
 
Vorhandenes DiQerenzierungs- und Zusatzmaterial (individuell einsetzbar): 
Übungsheft Deutsch Lesen 4 
Übungsheft Deutsch RS und Grammatik 4 
Anoki-Hefte 
Logico 
Anton.app 
Antolin         
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Schulinterne Bewertungsrichtlinien für Klassenarbeiten im Fach Deutsch: 
 

Bewertungsskala Diktate 
 
    0 - 1 F  1    Bewertungskriterien: 
    2 - 3 F  2     ä/ö/ü-Tüdelchen    1 Fehler 
    4 - 6 F  3     t-Strich, i-Punkt    0 Fehler 
    7 - 10 F 4    Satzzeichen    ½ Fehler 
    11 - 14 F 5    "dass"     1 Fehler* 
    > 14 F 6    Silbentrennung   1/2 Fehler* 
          Satzendzeichen + Folgefehler 1 Fehler  
 
* allerdings nur, wenn Konjunktionen bzw. Silbentrennung entweder ausführlich im Unterricht thematisiert und geübt wurde oder entsprechend mitdiktiert wurde. Die 
Selbstkontrolle durch Wörterlisten oder Wörterbücher ist laut "Leitfaden zu den Fachanforderungen Deutsch" zulässig... 
 
 
 

Bewertungsskala Rechtschreib-/Grammatikarbeiten 
 
     100 - 95 %  1 
     94 - 80 %  2 
     79 - 65 %  3 
     64 - 50 %  4 
     49 - 30 %  5 
     29 - 0 %  6 
 
 
 
Klassenarbeiten aus dem Bereich Texte schreiben werden anhand von passenden Kompetenzrastern bewertet. 
Diese sind abhängig von Thema und Aufgabenstellung. 
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Förderkonzept Deutsch der Grundschule Grömitz 
 

Stand September 2025 
 
 

Im Deutschunterricht der Grundschule Grömitz wird aktuell nach Einsterns Schwester unterrichtet (bei Bedarf in der „leicht gemacht“-
Version. Zusätzlich dazu werden umfangreiche Differenzierungsmaterialien eingesetzt. Hinzu stehen Liesmal-Hefte, Anoki-Hefte von 
Klett sowie die Übungshefte Deutsch/Lesen von Mildenberger als Förder- und Fordermaterial im laufenden Unterricht zur Verfügung. 
 
Der Lese- und Schreiblehrgang im Anfangsunterricht wird durch die Verwendung der Kieler Lautgebärden unterstützt.  
 
Das Förderkonzept im Fach Deutsch teilt sich in die Bereiche Fördern, Fordern, LRS und DaZ auf. Alle Gebiete werden zunächst in 
der unterrichtlichen Differenzierung (qualitativ und quantitativ) durch die entsprechende Fachlehrkraft bedient, wobei leistungsschwache 
sowie -starke Schüler mit unterschiedlichen, ihrem Leistungsstand entsprechenden Materialien bzw. Angeboten versorgt werden. 
Doppelbesetzungen sowie intensive Unterstützung durch das Förderzentrum in allen Jahrgangsstufen begleiten in enger Absprache je 
nach Verfügbarkeit von Lehrerstunden die unterrichtliche Arbeit und unterstützen besonders im Bereich des Leselernprozesses.  
 
Bei Bedarf werden in Kooperation mit den Förderschullehrkräften Lernpläne für einzelne Kinder erstellt, die konkrete Vorschläge für eine 
individuelle Förderung enthalten. Besondere Berücksichtigung finden Kinder mit Verdacht auf oder mit einer diagnostizierten Lese-
Rechtschreib-Schwäche (Teilleistungsschwäche). 
 
In der Eingangsphase werden Schülerinnen und Schüler mit Präventionsbedarf im Bereich Sprache, Lernen und sozial-emotionaler 
Entwicklung sowie mit sonderpädagogischem Förderbedarf in den Bereichen geistige Entwicklung, Sehen, Hören und Autismus inklusiv 
beschult. 
 
Ab Klasse 3 werden Kinder mit Förderschwerpunkt „Lernen“ inklusiv beschult. 
Zusätzlich gibt es an der Grundschule Grömitz verschiedene Angebote, welche sowohl freiwillig als auch verpflichtend wahrgenommen 
werden. 
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Diagnostik 
 
In Klassenstufe 1 wird zusätzlich zur schulinternen Eingangsdiagnostik LeA.SH1 durchgeführt. 
 
In den Klassenstufen 2 – 4 arbeiten wir mit unterschiedlichen Diagnosetools: Für die Eingangsdiagnostik jeweils am Schuljahresbeginn 
steht die lehrwerkkonforme Überprüfung mit der Vorlage aus Einsterns Schwester sowie  „Lesen macht stark“ zur Verfügung. Als 
digitales Diagnosetool nutzen wir die Online-Diagnose-Grundschule – zusätzlich zur Eingangsdiagnostik auch zur Diagnostik während 
des laufenden Schuljahres. 
 
Aus den Ergebnissen der Eingangsdiagnostik ergibt sich eventueller Förderbedarf. 
Zudem werden leistungsschwache Kinder unterrichtsbegleitend differenziert beobachtet und diagnostiziert. 
 
 
 
Förderangebote (verbindlich) 
  
Für Kinder der Klassenstufen 2-4 mit Schwierigkeiten im Fachbereich Deutsch findet jeweils an einem Tag ein wöchentlicher 
Förderunterricht außerhalb der Regelunterrichtszeit statt (7.30 – 8.00 Uhr). Hierbei kommt es zu einer Vertiefung, Auffrischung und 
Festigung der Unterrichtsinhalte der jeweiligen Klassenstufen in Abstimmung mit den Fachlehrkräften. Die Lehrkräfte empfehlen 
gemeinsam mit den Förderschulkolleginnen die Teilnahme am Förderunterricht und sprechen diese Maßnahme mit den Eltern ab. 
 
Um den Förderunterricht einheitlich und für Schüler, Schülerinnen und Eltern transparent zu gestalten, werden einheitliche Materialien 
benutzt. Derzeit sind das die Anoki-Förderhefte „Richtig schreiben“ und bei Bedarf „Lesen“.  
 
In besonderen Fällen wird mit dem Rechtschreib-Silben-Lotsen von Mildenberger gearbeitet. 
 
 
 
LRS-Förderunterricht (verbindlich) 
 
Für Kinder, bei denen der Verdacht auf eine Lese-Rechtschreib-Schwäche besteht, die noch nicht durch die Schule förmlich anerkannt 
ist, ist die Teilnahme am allgemeinen Deutsch-Förderunterricht verpflichtend. Sie arbeiten zunächst ebenfalls mit dem Anoki-Heft 
„Richtig schreiben“ von Klett. 
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Die LRS-Untersuchungen finden im Laufe des ersten Halbjahres der Klassenstufe 4 statt. Neben dem Intelligenz- und dem 
Rechtschreibtest verwenden wir ein Lesescreening. 
 
Sobald die förmliche Anerkennung ausgesprochen wurde, muss ein LRS-spezifisches Förderangebot gemacht werden. Hierfür wird 
verbindlich spezielles LRS-Material im Förderunterricht und zusätzlich zuhause bearbeitet. 
 
Ein Nachteilsausgleich findet für alle LRS-Schüler Anwendung; bei durchgehend mangelhafter Rechtschreibung auch bereits nach 
Beschluss durch die Klassenkonferenz und Bestätigung durch die LRS-Fachkraft ab Klasse 3. 
 
 
 
Forderangebote 
 
Im Schulprogramm verpflichtet sich die Grundschule Grömitz, leistungsstarke Schüler in besonderer Weise zu fordern. 
Im zusätzlichen Unterrichtsangebot sind daher Arbeitsgemeinschaften wie die Theater- oder Bücherei-AG verankert.  Hierbei stehen 
das Lesen und der aktive Umgang mit Literatur im Vordergrund.  
 
Verschiedene Kinder nehmen zudem am Plattdeutschen Lesewettbewerb teil und pflegen so das Kulturgut (Verständnis und Artikulation) 
der niederdeutschen Sprache. 
 
 
Lesestarke Viertklässler lesen im Rahmen der Vorlesepause in der Schulbücherei zuvor geübte Bücher für die jüngeren Kinder vor.  
 
 
 
DaZ (Deutsch als Zweitsprache) 
 
Die Grundschule Grömitz fungiert als DaZ-Zentrum. Es stehen mehrere DaZ-Lehrer für unterschiedliche Muttersprachen zur Verfügung. 
Ein eigens gestalteter DaZ-Raum bietet umfangreiche Materialien zum Erlernen der deutschen Sprache.  
 
Wir arbeiten nach einem Mehrstufenmodell: Kinder mit Migrationshintergrund lernen hier in derzeit vier Gruppen die Grundlagen der 
deutschen Sprache, um möglichst schnell in den normalen Schulalltag integriert werden zu können. Die Lerninhalte werden dem Sprach-
/Leistungsstand des Kindes angepasst und individuell ausgewählt.   
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Themenschwerpunkte werden durch die curricularen Anforderungen „Deutsch als Zweitsprache“ des Ministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig-Holstein gesetzt. Wortschatzarbeit, eine grundlegende Alphabetisierung und das 
Anbahnen grammatikalischer Strukturen sind Inhalte des Basiskurses. Sprachlern-Apps und Übersetzungshilfen unterstützen das 
Lernen. Der Basiskurs findet neben dem Regelunterricht in der Klasse statt und beinhaltet >10 Stunden pro Kind in der Woche. 
 
Schülerinnen und Schüler, die den DaZ-Basiskurs besuchen, arbeiten im Regel-Deutschunterricht mit diffenzierten oder individuellen 
Materialien. Um die vollständige Integration in die Regelklassen fließend zu gestalten, findet eine enge Absprache unter den Kolleginnen 
und Kollegen des DaZ-Zentrums und den Lehrkräften des Regelunterrichts statt. 
    
Im Daz-Aufbaukurs werden die Kinder zusätzlich zum Regelunterricht in ihrer Sprachentwicklung weiter gefördert. Der DaZ-Aufbaukurs 
findet außerhalb des Regelunterrichts an einem Wochentag pro Schuljahr von 07.30 – 08.00 Uhr oder von 12.10 – 13.00 Uhr statt. 
 
Ein Nachteilsausgleich findet für alle DaZ-Schüler Anwendung, da die noch fehlenden Kompetenzen in der deutschen Sprache als 
vorübergehende Beeinträchtigung gesehen werden. Über Art und Umfang entscheidet die Klassenkonferenz.  
 
 


